
 
 

Beschlussvorlage 
 

zu Punkt 9. für die öffentliche Sitzung 
des Haupt- und Finanzausschusses (Gemeinde Osterrönfeld) 

am Montag, 30. November 2015 
 
 
 
Beratung und Beschlussfassung über den Abschluss eines Zeitvertrages für Repara-
tur- und Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung      
 
1. Darstellung des Sachverhaltes: 
 
Der über mehrere Jahre abgeschlossene Zeitvertrag für Reparatur- und Wartungsarbeiten 
an der Straßenbeleuchtung in Osterrönfeld wurde gekündigt und nun ein neues Vertragsver-
hältnis über mindestens 3 Jahre ausgeschrieben. Aufgefordert wurden 6 Fachbetriebe, jähr-
lich 6 Wartungen der gesamten Beleuchtung (unterschiedliche Wartungspreise für 
LED/andere Leuchtmittel) durchzuführen und Einzelreparaturen innerhalb einer Woche zu 
erledigen. Außerdem beinhaltet der Vertrag die gesondert abzurechnenden Nachweisleis-
tungen für Reparaturen sowie das Ersatzmaterial. 
Insgesamt wurden 5 Angebote eingereicht.
Der Verkehrs- und Werkausschuss hat in seiner Sitzung am 10.11.2015 der Gemeindever-
tretung empfohlen, die Firma Willi Pohl GmbH & Co. KG aus Hohenwestedt als günstigste 
Bieterin mit den Reparatur- und Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung in Oster-
rönfeld zu beauftragen. 
 
2. Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die jährlichen Kosten betragen entsprechend dem wirtschaftlichsten Angebot 15.073,73 € 
brutto. 
 
3. Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Firma Willi Pohl GmbH & Co. KG aus 
Hohenwestedt mit den Reparatur- und Wartungsarbeiten an der Straßenbeleuchtung in Os-
terrönfeld gemäß Angebot vom 23.10.2015 über jährlich 15.073,73 € brutto für grundsätzlich 
3 Jahre zu beauftragen.  
Der Bürgermeister sollte ermächtigt werden, den Zeitvertrag zu schließen und die entspre-
chenden Aufträge zu erteilen. Die jährlich erforderlichen Haushaltsmittel stehen zur  
Verfügung. 
 
 
 
 
Im Auftrage  
  
gez.   
Marc Nadolny  
  
 

Amt Eiderkanal 
Fachbereich 3 - Bauen und Umwelt 
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